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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Ladenzone, repräsentative historisierende Putzfassade, zwei 
Erker, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Erste Pläne von 1897, ebenfalls von Theodor Albrecht für Frau Hermsdorf ähnlich wie der Nachbarbau Nr. 
9. Im Jahr 1899 ließ der neue Bauherr Maurermeister Franz Dietze vom Architekten Eugen Horn neue 
Pläne entwerfen, die nun eine deutliche Hinwendung zu Jugendstilformen zeigen: Die Fassade wird bewegt 
durch polygonale Erker, der Dachausbau markant durch zwei Aufbauten in Form gerundeter Kegelstümpfe 
mit großen Thermenfenstern. Ursprünglich Turmabschluß mit durchbrochener Laterne. Floraler Stuck im 
Obergeschoß über der Eingangsachse, sonst geschwungene eher geometrisierende Formen. 
Historistisches noch in dem neogotischen Maßwerkfries über dem Erdgeschoß mit der original erhaltenen 
Schaufensterfront. Die Ladenräume gewölbt und mit hängendem Schlußstein, aufwendige 
Jugendstilausstattung in Flur und Treppenhaus. Die Wohnungsgrundrisse nun individueller: mit 
Speisekammer im hinteren Treppenhausvorsprung und Bad.
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